Teste dein Wissen zum Thema Medien & Gesundheit
Aufgabe: Fülle die Lücken aus. 

           Die Wörterbox auf der Rückseite hilft dir dabei!
Wenn ich zu viel Zeit täglich vor Bildschirmen sitze, werden meine Augen einseitig trainiert und ich kann _______________________ werden und muss evtl. eine Brille tragen. Zu langes Sitzen ist ______________________. Damit Kinder sich besser im Internet zu Recht finden, gibt es Webseiten wie „www.internet-abc.de“ und spezielle _________________________________ .  Sie heißen unter anderem „Frag Finn“, „Blinde Kuh“ und „Helles Köpfchen“. Die Inhalte der Kindersuchmaschinen werden regelmäßig ________________________.  Die großen Suchmaschinen wie „Bing“ oder „Google“ können für Kinder __________________________ Inhalte und Werbung aufweisen.
Fake News sind ___________________ Nachrichten. Fake News können über 
______________________, über „TicTok“, „Whatsapp“, „YouTube“, Webseiten und weitere Internetanwendungen verbreitet werden. Wenn ich einen Kettenbrief erhalte und mir dieser Angst macht, dann spreche ich mit meinen ___________________ darüber.
Im Internet kann quasi _______________ Inhalte erstellen: Menschen sowohl mit guten als auch mit bösen Absichten. Wer kontrolliert, was im Internet (z.B. auf whatsapp oder youtube) steht? Eigentlich fast  ___________________. Einzelne Nutzerinnen und Nutzer können ungeeignete Inhalte bei den entsprechenden Plattformen _____________________ .
Wenn eine fremde Person sich über das Internet (z. B. über ein Onlinespiel) bei mir meldet, reagiere ich darauf _______________ und ich sage es meinen __________________. Die Onlinedienste (z.B. Minecraft, WhatsApp, Youtube) kontrollieren nicht, ob jemand bei seinem Profilbild ____________________ Angaben macht.

Wenn mich im Internet jemand nach meinen persönlichen ________________ fragt wie Name, Adresse, Schule, Alter usw., antworte ich nicht sofort, sondern kläre das mit meinen Eltern ab. Die Inhalte des Internets wie Webseiten, Bilder, Onlineshops, soziale Netzwerke usw., verteilen sich auf der ganzen Welt auf verschiedenen _________________________.
Vielen Dank fürs Ausfüllen………………………………………………………………………………………
Lösungswörter:


Stand Januar 2019
Lösung

Wenn ich zu viel Zeit täglich vor Bildschirmen sitze, werden meine Augen einseitig trainiert und ich kann kurzsichtig werden und muss evtl. eine Brille tragen. Zu langes Sitzen ist ungesund. 

Damit Kinder sich besser im Internet zu Recht zu finden, gibt es Webseiten wie www.internet-abc.de und spezielle Kinderwebseiten. Sie heißen unter anderem Frag Finn, Blinde Kuh und Helles Köpfchen. Die Inhalte der Kindersuchmaschinen werden regelmäßig überprüft. Die großen Suchmaschinen wie Bing oder Google können für Kinder ungeeignete Inhalte und Werbung aufweisen. Fake News sind falsche Nachrichten. Fake News können über 

Whatsapp, über Facebook, Twitter, Youtube, Webseiten und weitere Internetanwendungen verbreitet werden. Wenn ich einen Kettenbrief erhalte und mir dieser Angst macht, dann spreche ich mit meinen Eltern darüber. Im Internet kann quasi jede/r Inhalte erstellen, Menschen sowohl mit guten als auch bösen Absichten. Wer kontrolliert, was im Internet steht? Eigentlich fast niemand. Einzelne Nutzerinnen und Nutzer können ungeeignete Inhalte bei den entsprechenden Plattformen melden (z.B. bei YouTube) oder blockieren (z.B. bei Whatsapp).

Wenn eine fremde Person sich über das Internet (z. B. über ein Onlinespiel) bei mir meldet, reagiere ich darauf nicht und ich sage es meinen Eltern. 

Die Onlinedienste (z.B. Whatsapp oder Onlinespiele) kontrollieren nicht, ob jemand bei seinem Profilbild falsche Angaben macht. Wenn mich im Internet jemand nach meinen persönlichen Daten fragt wie Name, Adresse, Schule, Alter usw., antworte ich nicht, sondern kläre das mit meinen Eltern ab.
Die Inhalte des Internets wie Webseiten, Bilder, Onlineshops, soziale Netzwerke verteilen sich auf der ganzen Welt auf verschiedenen Computern.



Eltern   Computern   ungesund   nicht   überprüft   ungeeignete   WhatsApp   Eltern   falsche   niemand    blockieren   falsche   Daten      kurzsichtig        Kinderwebseiten     jeder       melden








